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Amtlirher Teil
Bekanntmachungen des Landrats

Oels, den 16. August 1934

Urlaub des Landrats

Ich bin in der Zeit vom .1.4. bis 25. August 1.934 beur-
laubt. Meine Vertretung hat während dieser Zeit in der
staatlichen Verwaltung Herr Kreisoberinspektor Schulz, in
in der Kreisausschußverwaltung Herr Kreisausschuszinspektor
a. Pr. Geckert.

 

L. I. 4338 O els, den 15. August 1934

Beginn der Hühnerjagd

Der Gaujägermeister von Schlesien hat für die Provinzeu
Ober- und Niederschlesieu den Beginn der Hühnerjagd auf

Sonnabend, den 25. August 1934,
festgesetzt.

L. U. 1588 Oels, den 9 August 1934

Aus Grund der Verordnung des Herrn Reichspriisidenten
zur spkicherung der Ernte und der lanidwirtschaftlichen Ent-
sclzuldung im Ost-hiilfe-g.ebsiet vom 17. November 1931 wird das
Bär folgende Betriebe eröffnete Siicherungsverfahren aufge-
o en:

Lfd.

Nr.

 

Des Betriebsinhabers
Ben rk n e

Stand und Wohnort 1e u g n
Name l

 

  1 Spaethe Wilhelm l Siedler Pontwitz   

L. I. 4282. L) els, den 13. August 1934.

Handwerkskammerbeiträge.

Die Herren Gemeindevorsteher ersuche ich, für die pünktliche Absich-
rung der 2. Nate der Handwerkskammerbeiträge Sorge zu tragen.

Hierbei mache ich darauf aufmerksam, dasz Beitragsrückstände von
derdKammer per Nachnahme unter Hinzuziehung der Kosten eingezogen
wer en.

—--—-—

Die vom Kreisausschuß am 23. April 1925 beschlossenen
und vom Herrn Resgierungspräsidenten in Breslau am 26.
April 1926 genehmigten ,,All-gemeinen Bestimmung-en für den
Geschiäftsverkehr mit der Bankabteilung der Kreissparkasse Oels
(Schles.) werden außer Kraft gesetzt.

_ . Die ,,Allgemeinen Gefchäftsbedingungen für den 'Depositen-,
Giro- und Kontokorrentverkehr mit der Kreissparkafse zu Oels
I. lSchles.« treten an deren Stelle hiermit in Kraft.

O els, den 26. Juli 1.934

Der Vorstand der Kreissparkasfe zu O-e«ls i. Seh-les.
gez. Unterschriften

Veröffentlicht.

Oels, den 10. August 1934

Der Vorstand der Kreissparkasse zu Oels i. Schles.
» Vorsitzenden
Dr. M a tz k e , Landrat.

Der Landrat
Dr. Matzke.

Bekanntmachungen anderer Behörden

Anlage zu I. Kat. 1502.

Die Ausführung latasteramtlicher Messungsarbeiten

Es liegt Veranlassung vor, darauf hinzuweisen, daß die zur
Fortschreibung des Katasters und Grundbuchs bei Grundstücks-
teilungen usw. notwendigen Messungen sowie Grenzherstellun-

gen (Katasteranweisun.g II vom 17. Juni 1920 Nr. 3, 231 ff.
234) außer von »den zur Ausführung von Fortschreibungsmes-
sungen befugten amtlichen Stellen nur von selbständig-en ver-
eideten Vermessungsingenieuren (vereideten Landmessern) aus-
geführt werden dnrfen. Denn diese Messungen gehören zu den
Arbeiten, denen nach § 36 Abs. 2 der Reichsgewerbeordnung



besondere Glaubwürdigkeit beizulegen ist und an die sich be-
sondere rechtliche Wirkungen knüpfen. Nur die selbständigen
vereideten Verm-esfungsin enieure (vereideten Landmesser) sind
befugt, Anträ- e auf Dur führung solcher Messunsgen entgegen-
unehmen un Messungsschriften zur Fortführung des Kata-

fters vorzulegen.
Andere Personen, insbesondere die Inhaber soigenannter

Vermesfungsbüros (Verm.T-echniker, Ingenieure usw.) dürfen
diese Arbeiten nicht ausführen und auch nicht Anträge zur
Beschaffung solcher Messungsschriften entgegennehmen.

ti-

Die Richtigkeit der Abschrift bescheinigt.

O els, den 6. August 1934

W e i s e , Katasterinspektor.

Iuliusburg, den 10. August 1934

Der Gutsverwaltung Iuliusburg habe ich die Genehmi-
gung erteilt, in dem festumfriedigten Grundstück Iuliusburg,
Färberstraße, Fußansgeln wie sSelbstschußapparate auszulegen.

In dem Grundstück sind Warnungstsafeln angebracht.

Der Amtsvorsteher
I. V.: gez. Unterschrift.

  

Bekanntmaryung

 

Lampers·dorf, den 14. August 1934

Unter dem Schweinebestande des W r o na- Wilhelminen-
ort. und des Landwirts B ü rsg e r in Prietzen ift Rotlauf tier-
ärztlich fest-gestellt worden. Sperre und Desinfektion ist in
beiden Fällen angeordnet worden.

Der Amtsvorsteher
M ü l l e r

Bresl-au-Krietern, den 14. August 1934

Wetterbericht

der öffentlichen Wetteridienststelle Breslau-Krietern.

Nach den« kräftigen Regenfällen am Be inn der zweiten
Ausguftwoche beruhigte sich bald die Lage. ei zunehmender
Erwarmunig traten von Wochenmitte ab vereinzelte Gewitter
auf.

Gegenwärtig dringen von Nordwest ienetwas kühlere muri-
tim-subpolare Luftmasfen über Mitteleuropa ostwärts vor. Die
Witterung trägt daher einen etwas wechselhaften und unbe-
ständigen Charakter. Niederschläge, meist in Form von Schau-
ern, treten weiterhin auf. Die Temperaturen gehen zunächst
etwas zurück und dürften später erneut ansteiigen. Eine längere

. beständige Wetterlage dürfte sich vorläufig nicht einstellen, doch
sind» einige Tage mit sommerlichen Temperaturen öfters wahr-
scheinlich

 

Die gemäß § 15 der Satzung der

Bodenverbefserungsgenossenschaft an der
Weide zwischen Klarenkranft und Wildfchiitz
aufgestellte Beitragsliste für das Rechnungsjahr 1934 (1. 4. 1934 bis
31. 3. 1935) liegt vom

25. August 1934 ab 4 Wochen lang
während der Zeit oon 8——13 Uhr im Geschäftszimmer der Genossenschaft
in Breslau, Goethestraße 1, zur Einsicht der Genossenschaftsmitglieder
öffentlich aus.

Bregla u, den 15. August 1934.

Der Genossenschaftsvorsteher
Graf Von Pfeil.
 

WBPIIIII s

 

ist die „Lokomotive an der Oder"

die beliebteste und gelesen-te

Heimatzeitung im Kreise Oels

l. Weil sie das älteste Blatt der engeren Heimat mit
. nachweisbar höchster Auflage ist.

2. Weil ihr tägliches Erscheinen und ihr sorgfältig

ausgebauter Nachrichtendienst schnellste Berichterstat-
tung ermöglichen. _

3.. Weil sie die täglichen Produktennotierungen und den
Stand der Schlachtviehpreise vom gleichen Tage
bringt.

4. Weil ihr reichhaltiger Anzeigenteil täglich Fami-

liennachrichten, amtliche Mitteilungen und vorteilhafte

Angebote übermittelt. «

5. Weil sie in den 75 Jahren ihres Bestehens ein Freund
ieder Familie in Stadt und Land geworden ist.

  

Verantwortlich für den Textteil: Kreisoberinspektor Alfred
Schulz; für Anzeigen: Gustav Scholz, beide in Oels.

D. A. 2. Vierteljahr 1934 324.


